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Brandschutzkonzepte für den Geschosswohnungsbau



Berliner Bauordnung 2018 



Brock Commons,

Vancouver UBC, 

Kanada 2017



Mjøstårnet, Brumunddal, 

Norwegen 2018
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Wände und Decken in GK 4 und 5

nach BauO Bln § 26 (3)

(3) Abweichend von Absatz 2 Satz 3 sind tragende oder 

aussteifende sowie raumabschließende Bauteile, die 

hochfeuerhemmend oder feuerbeständig sein müssen, 

in Holzbauweise zulässig, wenn die erforderliche

Feuerwiderstandsfähigkeit gewährleistet wird. 



Das ist kein Freibrief für unbegrenzte brennbare Oberflächen!

Brandversuch  in Tallin, TUT [Source: Werther, TUM]



Ein Teil der Konstruktionen ist weiter durch nichtbrennbare, 

brandschutztechnisch wirksame Bekleidungen zu schützen!
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Brennbare Oberflächen ? 

Derzeitiger Vorschlag: 25% der Wände oder die Decke 

Entwurf M-HolzBauRL:2019-05, Abs. 5.3 
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Rauchdichtheit ?

Regeldetailkatalog für den mehrgeschossigen Holzbau in Gebäudeklasse 4

Bauforschung für die Praxis, Band 111

Martin Gräfe, Michael Merk, Norman Werther, Claudia Fülle, Nadine Leopold, Dietmar Sprinz, 

Matthias Busch, Markus Brunn

2015, 244 S., zahlr. Abb. u. Tab., Kartoniert

Fraunhofer IRB Verlag

ISBN 978-3-8167-9424-0

oder als kostenloser Download am IRB-Verlag 

DIN 4102-4:1994-03, Abs. 4.8.4, Bild 24 

https://www.baufachinformation.de/reihe/Bauforschung-f%C3%BCr-die-Praxis
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Rauchdichtheit der Bauteile ? 
Wird durch verklebte Bauteile oder 

durch Beplankungen sicher 

gestellt.
Wichtig! Luftdichte Anschlüsse –

nach außen UND zu anderen NE!

Beidseitige luftdichte Anschlüsse 

sichern:

+ Rauchdichtheit

+ Schallschutz

+ Geruchsschutz

Weitere Entwicklungen in
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Nachweise hochfeuerhemmender Bauteile

„Hochfeuerhemmender“ Holzmassivbau => keine Überwachung nach M-HFHHolzR / H-VVTB 

=> ?? 

Quelle: Pirmin Jung / Dehne-Kruse

Lösungsmöglichkeiten: 

1.) abP und Überwachung „..in Anlehnung an..“ + Unternehmerbescheinigung

2.) Besser: Feuerwiderstand und Schutzzeit tch (EN 1995-1-2) statt Kapselung fordern

3.) In Brandschutzkonzept und Ausschreibung vorgefertigte Bauteile und 

Nachweis der Sachkunde fordern! => min. Tafelbau-RL Überwachung erforderlich

„Tafelbau-RL“ =  Richtlinie für die Überwachung von Wand-, 

Decken-, und Dachtafeln.... 

Siehe M–VVTB C 2.3.1.4 – zukünftig Übernahme in DIN 1052-11
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Nachweise „hochfeuerhemmender“ Bauteile

Holztafelbau und K230 => keine Überwachung nach M-HFHHolzR / M-VVTB => ??

Quelle: Pirmin Jung / Dehne-Kruse

Lösungsmöglichkeiten: 

1.) abP und Überwachung „..in Anlehnung an..“ + Unternehmerbescheinigung

2.) Besser: Feuerwiderstand und Schutzzeit tch (EN 1995-1-2) statt Kapselung fordern

3.) In Brandschutzkonzept und Ausschreibung vorgefertigte Bauteile und 

Nachweis der Sachkunde fordern! => min. Tafelbau-RL Überwachung sinnvoll
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Nachweise hochfeuerhemmender Bauteile

Angestrebte Lösungen für die Zukunft:

Kapselung durch Prüfung nach  DIN  EN 14135 und Klassifizierung 

nach DIN EN 13501-2 getrennt nachweisbar machen – auch Nachweis 

durch Normtabellen möglich  (EDIN 4102-4/A1)

Feuerwiderstand durch Normen (DIN EN 1995-1-2 oder DIN 4102-4/A1) 

oder abP getrennt nachweisen

Teilvorfertigung von Bauprodukten / Bauarten mit Verwendung jeweils 

zugeordneter Nachweise ermöglichen 

Wiederaufnahme von abP für das Bauprodukt „vorgefertigtes Bauteil“ in 

Tabelle C.3 der M-VVTB

Europäische Klassifizierungszertifikate akzeptieren
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Nachweis der Feuerwiderstandsfähigkeit ?
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Brandschutznavigator
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19Prof. Dr.-Ing. Stefan Winter | Michael Rauch M.Sc. | 

Augsburg, 12.10.2018

dataholz.eu – baurechtlich verwendbare 
Bauteile 

www.dataholz.eu
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Absperrvorrichtungen mit 

Verwendbarkeitsnachweis
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22www.wildeboer.de; www.trox.de; www.hilti.de

Es bestehen abP und ETA auch für Holzbauteile!

z.B. 

Wildeboer Bauteile GmbH 

z.B. FK90-Holz und FR92-Holz

nach DIN EN 15650

Trox FKRS-EU

oder

Hilti Brandschutzhülse CFS-SL

http://www.wildeboer.de/
http://www.trox.de/
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Rockwool – Conlit für Brettsperrholzdecken
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25Einbauanleitung Trox FKRS-EU, EI 90 S  
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Euregon AG, Augsburg

Lattke Architekten, Augsburg
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Euregon AG, Augsburg

Lattke Architekten, Augsburg
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Euregon AG, Augsburg

Lattke Architekten, Augsburg
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Lösung:

Installationsebene (Vorsatzschale) vor der Wand

Auszug aus abP: Nr. P-SAC02 III-635Ä

30

Installationen – Beispiel Holzmassivbau



Beispiele



H8, City of Wood, Bad Aibling

Bauherr B&O, Bilder Huber&Sohn, Bachmehring

A.: Schankulla Architekten Mümchen, TW+BS: bauart, München









1 – Holzaußenwandbekleidung

2 – Lattung und Hinterlüftung

3 – Mineralfaserdämmung – 240 mm

4 – Gipsfaserplatte, d = 18 mm 

5 – Massivholzwand, d = 100 mm

6 – Gipsfaserplatten, 2-fach, d = 2 x 18 mm

Tragende Außenwand



Huber & Sohn GmbH, Bachmehring



Huber & Sohn GmbH, Bachmehring



Huber & Sohn GmbH

Bachmehring





Kampa K8, Aalen, Kampa GmbH

A.: Florian nagler Architekten, München, TW+BS: bauart, München
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Zuerst entsteht das tragende Holzskelett

Tragstruktur K8

-BSH - Stützen (GL28h),

-BSH – Unterzüge (GL28h)

-Aussteifende 

Brettsperrholzwände, 

teilweise mit 

Zugverankerungen

-Alle Bauteile CAD/CAM 

konfektioniert

- nichttragende 

Außenwände (Längsseiten)
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Vertikale und 

horizontale 

Tragstruktur REI 90

Keine Bekleidung,

Berechnung nach EN 

1995-1-2,

Abbrandrate

BSH = 0,7 mm / min

Brandschutzkonzept Bauordnung B.-W. 2009 i.V.m. LBOAVO 2010
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§4 LBOAVO 2010

Brandschutzkonzept Bauordnung B.-W. 2009 i.V.m. LBOAVO 2010

Abweichung erforderlich!



flurseitig nichtbrennbare 

Bekleidung d  12,5 mm

flurseitig nichtbrennbare 

Bekleidung d  12,5 mm
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Brandschutzkonzept

2 Treppenhäuser = 2 unabhängige Rettungswege

Treppenraumwände – BSP

Feuerwiderstand REI 90  +  M  +  K260  

(Brandschutzbekleidung mit  2 x 18 mm 

Gipskartonfeuerschutzplatte (GKF), beidseitig)



Verbindung BSP Treppenraumwände 

zu Decken durch horizontal gekreuzte 

Schrauben (2),

Vertikal Lasten – direkter 

Hirnholzkontakt
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Nichtbrennbare Treppenläufe und 

-podeste

Verbindung zu BSP Wänden mit 

Betonblöcken und üblichen Tronsolen

Treppenraumwand 

REI 90 - M

Brandschutzkonzept

§10 LBOAVO 2010
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Brandschutzkonzept
Treppenläufe und 
-podeste



Brandschutzkonzept

Treppenraum

Nicht brennbare Oberflächen



Brandschutzkonzept

Treppenraum

Trockene Steigleitungen
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Treppenräume in Massivholzbauweise in 

GKl 5 erfordern immer eine Abweichung!

Mögliche Voraussetzungen:

+ Treppenräume klein halten, 

+ keine Abstellmöglichkeiten schaffen, 

+ keine Briefkastenanlagen innerhalb dieser

Treppenräume, 

+ trockene Steigleitungen
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Aufstockungen –

Hinweise zu möglichen 

Abweichungen



Brock Commons Phase 1, Vancouver55

Aufstockung Arcisstr. 32, München,
HKS Architekten, Bj. 2016
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Beispiel:

Gründerzeitgebäude mit Holztreppen

Maßnahme: Zwei Geschosse Aufstockung 

in Holzbauweise => Gebäude wird GK 5

Plan: Treppenraum in Massivholzbauweise, 

Holztreppe fortsetzen
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Beispiel:

Gründerzeitgebäude mit Holztreppen

Lösung: 

+ Treppenraum mit vernetzten

Rauchmeldern und Netzstrom

+ Öffnung zur Rauchableitung im TR

+ Kellertüren zum TR in T30-RS

+ alle Türen dicht- und selbstschließend
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Merke: 

Soweit für den Bestand Bestandsschutz 

vorausgesetzt werden kann, ist eine 

brandschutztechnische Ertüchtigung des 

Bestandes nicht erforderlich! ABER – alle 

Neubauteile müssen den Anforderungen in 

der jeweiligen Gebäudeklasse entsprechen! 



Source: Hermann Kaufmann ZT, Austria



Vern Blosum – Time Expired 1962


